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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für 
Frauenangelegenheiten -

Tagesordnung 1 Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 06.03.2007 

Vorlage Nr. 07-F-25-0031

Mentoringprogramm in der Stadt Wiesbaden
- Gemeinsamer Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und FDP vom 28.02.2007 -
Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

ein Konzept für ein Mentoring-Netzwerk auszuarbeiten und durchzuführen bei dem 
erfahrene und einflussreiche Frauen und Männer aus den verschiedenen Führungsebenen 
der Stadt- und Landesverwaltung sowie Betrieben der freien Wirtschaft in Wiesbaden 
(Mentorinnen oder Mentoren) ihr Wissen über Karriereplanung und –strategien an jüngere 
potentielle weibliche Fach- und Führungskräfte (Mentees) weitergeben, um deren weitere 
berufliche Laufbahn zu fördern.
Kontakt mit den in das Netzwerk integrierten Verwaltungen und Betrieben aufzunehmen, um 
das Konzept mit ihnen abzusprechen. 

Begründung:
Da Frauen in den höheren Besoldungsgruppen A11 bis A16 sowie den Entgeltgruppen 11 
bis 15 TVöD ebenso unterrepräsentiert sind wie in den Führungsebenen der Wirtschaft, 
müssen verschiedene Maßnahmen zur Frauenförderung ergriffen werden, wie dies u.a. 
auch im Frauenförderplan gefordert wird. 
Da bislang insbesondere Männer von Mentoring-Beziehungen, die nach alten informellen 
Mustern in „Old-Boys-Networks“ abliefen, profitierten, sollen derzeit nur Frauen als 
Mentees gefördert werden. Als Mentoren kommen Frauen und Männer in Frage.

Beschluss Nr. 0006
 

Der Magistrat wird gebeten,

ein Konzept für ein Mentoring-Netzwerk auszuarbeiten und durchzuführen bei dem erfahrene und 
einflussreiche Frauen und Männer aus den verschiedenen Führungsebenen der Stadt- und 
Landesverwaltung sowie Betrieben der freien Wirtschaft in Wiesbaden (Mentorinnen oder 
Mentoren) ihr Wissen über Karriereplanung und –strategien an jüngere potentielle weibliche Fach- 
und Führungskräfte (Mentees) weitergeben, um deren weitere berufliche Laufbahn zu fördern.
Kontakt mit den in das Netzwerk integrierten Verwaltungen und Betrieben aufzunehmen, um das 
Konzept mit ihnen abzusprechen. 

  

 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .03.2007
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mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Röck-Knüttel
Vorsitzende

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .03.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .03.2007
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Dezernat V 
Dezernat III
mit der Bitte um weitere Veranlassung 
Dezernat I/F
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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